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kl. II AUGKWOUTXL 
Druck-ver Neids-anstatt a ad Ost-n- 
ksj sum-mirs ije Rechte aller uachfolgenb 
Ictusißtct Erde-n Ivahtquuehemem wis; 
ütekhmxm au-- ein-schauen Fu cui-den und zu 
den-n prom neu Egiuolustzz 

Vom-achten 
nusxsthålsn nnd zusi-gl«1ubtgc11. TIERE-äus- 
auzketczxknhriusu n- Oeutkmimd mit-Amerika 
werden von ihm mät gewisse-Unsrer Kenntniß 
niedigt 
Ihm-, Peter Iowa aus Fee-Zum s. M. 
Intle Fand aus; Simon- 
Bnrujea« Hemmt-. Jst-. a. Peter aus Rentabeich, 
Sau-L sie-may zurgea u. Jakob as« Ueteksem 
Bachs-M ifo k. syst-kan, Linse a. Kuz- aus Achter-nost- 
BqnelL Bill-; Adolf UN- xeuehvänec los-H in A. Y. VII-am Jst-. ivgtthesi a. Gott«-en Anz. au- Dresden. 
Dazu-, get-. :e;ich,21ana um«- Eagsxlau u. qut sus- His- 
Bmmxc schaut-cis aus Westasien-m ihn-fes 
satttzakm grc M-»-Im·-ks:1. Mxrzarkxhn aus Wechsng 
Bizmx Ruh cua aus Cadmzcn 
Votum set, Zuw- aM Nitmgem 
Land Damms ans sqtmgnh 
Zum-« »Um-enn- tmnse ges-N Viiinzur. 
Bashmaom Erden von Verdeta. 
Ists-II soz. uuss Liebling-u 
Decku, zit: scmä syst-) Kurs-how 
harrt-. cui-. Froh-r Wonne Fried-ritt aus Leisten-. 
sukkmrbh Gut Ist-Ess- aud peåbknuy 
Bähtåsgen Eint-rn- Ehnitiae uni- Lclhkoum 
Beun, gev. Bat-»O Friedens-, Vase-Im Clara a. Chirer 

Dufard aus Unumsgem 
Brust-est zoskc umwian Christ-kaut Kaukasus Joh. 

Fries-c u s ti. Genues- mis taiulmgut 
Glase-. Rats as aus Tini-. 
Eies-suc, stets-»der »Jamm- Mtyiai aus Groß-Sachli-; 
von Drachen, Chiu- naz Mootegsr. j 
Bangen-»Hm Maria Bock-an u. Ist-ki- Iostse ein Oft- I 

Drei-, Zone-than kndmg Im Ruhm-Seen Duf. ; 
Evekammy Its-Just Darm-h Wirt-Laus aus Ueber 
Echo-s Peter sein«-m uns Ammekasandetsöauddetg. 
MAY-O um- u. Nqihåug aus Gewiss-geh 
Evatky Ernst Peter sag Komms- a. Fähr· 

kecke-, sey Hin-strich Buh- asg Saum-y- 
« raste- Bmoe Fuss-Inder Hem. Not ask Rauobuks. ; 

cost-m Friedrich Julius aus Trade-. 
isten Ren-n aus Bat-Wein ; 
riebmanm Sei-er Umris) aus Hemde-. 

Gram-Inn Ist-MADE aus Wachs-. 
Gätgkn;,, fu« Hamw aus Musiker-ten 
Ebnen-« on -r-.-t) aus Izu-EV. 
Grundg, d Nr Gast-« Use-such aus Neids-w 
EIN-, L: h. aus Erwean I 
Gier-Unz. Lock-Wen aus Ewan ·’ 
Gute-Hech-« Ema von Ists-H klugqu 
Geigen soffs u. Carl Tann- aus Leu-komd ( 
deinen-L Peter ans Gros-:Fohkhei1u. ( ) and. JU ksm u. O« umst- uac Haus«-ori- 

betl:m:s, Itzt-du Knauf-r staroline u. wiss Wild-sc 
sei-m Friedens«-» MS Ins-Mutw- 

iscatichs, »Um aus Neben-. 
Hei-m Anna El we tripekaitttek Orts-. 
.Iemr. Qerstuss Koth-s1zim.-.1em. 

»Den-g, Gomitv aus- txngixum 
( sgeh ih obok am Gcislinguh « Szeollekzeh iswsn von Em- 

l Jakob Erden-M uns Iaicusngekk 
erlaub- IMz Christian aus Latiums-m 

drohten. J( achim Jus Hasen-. 
Vatikan u Zod. Natin an Weithin-t- 
kan Mars-m aus Tsyck a. EIN-. 

Joh. Kam-n aus Gutenbach. 
sit-Ian, zkicytxch aus Guncnzbetg. 
Erden von LIan Fries-L Georg. 
Wozu-z mis- Reimen- 

«eluug, P tkk aus Miasm- 
Isehm To vix-m aus Saite-mühte 
teuer, Takt m Nusksmssaeg. mass-« 
its-se q« Jtmmm Franck«-se sei-hie ngcketha ans 
kispgskz Christian Frieden-Its au- Oben-knies. 
Ktäm ss. I « ci Ins IlDOdetadotL 
LICEN- seh-L aus Geizhaqu. 
stumm A Intu- Aabtein u. Jof. aus Erst-heim 
Laus-few Hex-us Bem- u Fritz Fett-. aus seiest-un c Fishk 
M, Christum Jov. David, pas-. Jakob etc» Jo- 

hanns-, Esjsabetbu u. Gonlievcs aus Oel tot-. 
Läuse-. Carl Oøtlljeb ans Delmvsm 
tutan Joch-m zischt-. ans Heu-Wem 
AM· Erben von Joh. Michael aus anlang. 
Lug. peinr. Nikolau- Wich. sue asseL 
Lebhecäejoyanaes cum Bis. 
Link, com n ssdriftkaa aus schäme-. 
Ist-vom Kurs aus Bau-gea- 
Lsa Jo.). Weokg ans THehmdotL 
re- i, Dr stehst-D Joh. Mich-eh Carolina n. chtifsiaar 

Friederite sa- Oele-wim- 
Æsiketz Gouv-v awz Kainliageph 
sey-. III MS Mepeadeich 
Umg. isqu Feier-v ans Enüugek 
MI, silb. otsl Industan 
Mom, Pap- 3esieu, Aug-m aus Evens-scheu- 
Reeth E sum Jakob ums Rats-erwarm- 
Rüsezz K Maus u. Ich-. n- Geists-get 
M, Jakob· n. Ian- Msris a. Ich. kais-r cui Wald- 
chtim Christian Friedr. Heut-. sui Sess- stumm 
Ich-m Juv. Jakob each Use-dem- u. ; oh. tust-IS Ins 
Rüstung-Im Erden vos Heim-. Theo. du [Sküiseu 
Ruh-L Johann aus Leidens-W 
Nie-Um Peter aus Bindi-erzeu- 
Mcket m. Otto Carl aus Stdn-m s. Föbr. Kittel en, Shcohy Hei-rieb aus Bot-trink 
BUT-Katz Mxchasl aus Dasein-h 
Nie-Ing, Tuber- aus Berlin- 
voa Achs. Imme MS litt-rieth 
Pein-I- Jug. Friedrich aus« Dust-ex 
Weise-km Mani- imd Rat-gamm- mts End-gesc- Vn Tit-, beim-. zwedrich ani- Heisa 
Moll-, Eis-taus- aai Its-schlau 
Iowa-« Mast Feuer Zith. aus Ohms-. 
Mit-es Fried-: Thetis-or am Var-tituli- 
Regsppm täosiliea aus Odeanmgesh 
Rom klum- Uma u. Zod. Maja aus Weisheit-. 
MIC, Jst-d aus Muse-. 
Mast-w Joh. n, Mun- aas Reffc 
Rein-tu TM Zusamt im sama-set Scham-h umm sie-s Weinstock-wit- 
Svhahuxz, Christo-« a. Requiem aus Ist-rieth 
Sestos-, W statz ins Mqu 
GWL Jap- Jatab qui Ihm-IMM- 
Wk Ich-sitze- au EIN-tm- Ehr-man und Mist m Ins Ewi. 
SM sie-gin- aus Gnade-m- 
S Jus-, Lonqu MMMCFT 
Wsisk Guini- c-« Essai-Linsen- Smmr. Bat-käm us Weisheit-h 
Wa- M. sont-F su- Ball-eint 
Sigm-Inn Johanns ans Seitdem 
copy- Uuqo «- IMM « 

Sm- Wtihq Johanna u. san-arme aus satt-Isra- Stc Johannes wo Wiss Mit-gut Entw- « »He-it as- kaum-get 
M ais-zu Auf-like aus kais-Zim-. 

«et. use-He aus kamst-pp 
III-M clmmsu aus Its-M- S- Jst-W versank 

sie-sitt Un sei-Zinses 
Ism- ene nxxetiem 
H- uf. »- 

Zustandzkpkschkuf 
Unser Gesandtek in Bmsilien sitt 
m feinem Collcgeu seicht-illa 

Das peenßlsdse Kröumisöfest III 
ji«-send ges-lett werd-w 

Frauzssifkbes Duell. 

Deutschland 
Berlin. 17. Jan. 

Die Regierung hat an den Reichs- 
tag ein Dokument gesandt betr.ffs des 
Fortschrities, der in Riautfcheu in der 
Provmz Sayanxung, gemacht wird. 
Alles drohte dort während 1900 zum 
Stlusbcuid z« kuxaizxcxu tönt die Admi- 
njstkalim vol All-es auf, alle in An- 
griff genommenen Verv:jsekungsatbei- 
ten fortzujzrsz:en. Die Arbeiten am 
Haer starke-ers auch n.cl;t einen Tag 
still. Ter größte isortflyrklt wurde an 
den Molen gemacht, die bald ten 
größten Fa:,rze1:gen ein-en sicheren An- 
terplatz bieten- —wetden. Die Wegebau- 
km und die Wassertvetlc in Tnngion 
sind beinahe vollendet und die Stadt 
ist mit einem unterirdischen Kasbcl ver- 
bunden worden. Die Einstelluwg der 
Eifenbahnbautcn außerhalb Les deut- 
schen Gebietå hatte eine verdoppeln 
Tbätiglcit an der Bahn-link von Keu- 
tschau wach Tsisnglau zur Falk-»se, soda- 
die Eröffnurg im nächst-In Frühjahr 
möglich ist. 

Jn Besprejhunsg des Projekts, einen 
Kanal Von Cliicago zum atlanlischen 
Orkan anzulegen, sagt die »National- 
Zeitung« 

,,Svlcd’ ein Unternehmen würde sich 
aller Wahrscheinlichkeit wach als profi- 
tabel erweisen, und die amerikanische 
sttgmieursRunst ist der Aufgabe völ- 
lig gewachsen· Zudem ist der Wille 
des amerikanische-n Volkes ein zu aus- 
gepräater, als daß es irgend welche 
WITH-ne gestatten wiirde, mn das Unter- 
nehmen zu vereiteln. Was das nöthi- 
ge Geld anbeirifft, so glauben wir. daß 
dies bei den jetzigen anten Zeiten leicht 
aufgebracht werden lönnte.« 

Während der heutigen Verhandlun- 
gen der Budiget Commissian des; 
Reichstags drückte der Führer des-; 
Centrums, Dr. Lieber-, die Hoffnung; 
aus-, daß die ReichskanNMitgliederi 
für EIsaß-Lothkingieu von ietzt km sich! 
an allen auf ElsaßEothrinsgen deziimi 
Hielt-en Debatten betlkziligen werden undj 
daß soe, als Verirsier des ganzen; 
Deutschen-. Volkes-, sich auch ans allen; 
anderen Angelegenheiten die vor den; 
Reichstag kommen mögen, betheiligenz werden. i 

Las risse-sie Mitglied tin-f von; 
Straßburg Versprach, daß er und seines 
Colle-gen vokn EllaßsEdthkingen gern-! 
an allen parlamentarischen Diskussio-! 
neu theilnehmen werden« 

Die Narr-deutsche Lloyd Dampr 
schiss - Gesellschaft hat eine Dividende; »als Zz Prozent erklärt gegen eine von 
s« das letzte Mat· Der durch viel 
Io«andlatastwphe in Hobolen entstan- 
dene Verlust von 5,000,000 Mark 
.:s3:«de aus rein Ueberschuß gedeckt. 

Georg Wandle-Lea aliaå Prin- 
Georg de la Howari. der heute Morgen 
in Genua verhaftet wurde, hat in den 
gesellschaftlichen und Spotllreisen 
Berlins eine beträchtliche Rolle ge- 
spielt Er war zu einer Zeit ein Offi- 
zier in der mmiinischen Armee, floh 

Fader als eine Fälschmng, die er began- 
Igen hatte, entdeckt wurde. Er ging 
nach Paris, London, New York und 
andere Städte, wo er als Prinz auf- 
tral und von der Hochstapelei lebte. 
Schließlich fand er Zutritt in eine An- 
zahl äußerst excluswer Clubs in Ber- 
lin. Jn einem Berliner Hotel stahl er 
dann ein-er rusmänischen Dame ein 
Diamanthalsband im Werthe von 40,- 
000 Mark. Seine Verhafiung in Ge- 
nua erfolgte auf das Ersuchen der 
Berliner Polizei. Seine baldige Aus- 
lieferung wird erwartet 

Berlin. 17. Jan. 
Dis Stadt VIII-U ljl gägellnzuuct 

von einer Rattenplage Hingesunan 
Thiere sind durch den strengen Um- 
ter aus der Umgegend indie Stadt ge- 
trieben worden. Die Polizei wird c.- 

eignete Mgiregeln gegen dieEindtin3- 
linge ergreifen 

Berlin. 17. Jan. 
-,«s, Anss- 

Rucscc Tons-Full UUQ us.1U!JLUL-’ 
russischen Neujatzkzsicfzee Dein -«;c:«:... 
ein seht herle geh-Diene- O-. i» 

wunschtelegramm gemier Lizzspz 
Reichskanzler Graf 2022 :.:- ci,.-;:z2. 
Ende-m er dem rassifchsnä:;:si;afkerC-Jrq- 
sen v. d. Osten-Läusen c-..«.»«:. 

Besuch machte, Irdxsixj .: sp-.j«r;...- , 
ne und der Reiä,-;.. Jesus-» J ·,.:. 

fchc für Graf LTHTDLUOLFE ».:U«-x’:. 

Diese Ausnmkszmtzjt ..-Ir» :)·:.: ssps 

eine Art Quittutg :Z·.k. aus, 
daß der Zar seimn Q-«.kii, Leu L-:s.,- 
färsten Wladimjr, Zur prei1f;s.»2. 
helfeier in Berlin aus -i»:,« szr 

« « 

tivc anmeldete. Urspriix 
der Kaiser diese Feier ais ein regis, 
sches Familicnfeft irgeka wissen, cxk 

welchem von Sen deutsch-en Fürsten nu: 
die nächsten Verwandten theilnehmm 

Kosten, ganz wie seinerzeit die Feier 
set Großjährigteit des Kronprmzeu 

geplant war. Infokge dessen wars-. 
mu- foenigc Einladung-n ergangen. Da 
platzte nun des Samt Antäudtguuggi 
er wolle feinen Qui-I zum Fest senden, 
wies-än- Lvmbe in ein« Pulverfaß. weil 
nun-sehr die Mit-nagen seitens der 
andern Höfe sich so Wen, daß der- 
M des Festes von Stunde zu 
Stunde-erweitert werd-st- muitz bis es 

M Zu einer sitt OWNER-secon- 
, 

k- 
» »so-s 

bei dem tu Hof großes Glenz 
tacht Weh wird- 

— W 

Freilich werden die Demokraten 
wieder klagen, der prachtliedende Kai- 
ser seiere Feste mit aller Welt. Das 
wc:d aber die Genugthunng des-Kai- 
sers, daß alle Welt freiwillig wch Ber- 
lin· kommt, nicht trüben und den Ge- 
schäftstreibenden wird es auch nicht 
gleichgültig sein, wenn wieder einmal 
Geld unter die Leute kommt. Bei 
allem Patriotismug ist der Berliner 
ein guter Rechnu, der erst vergnügt ist, 
wenn das Geschäft geht· 

Ein Petereburaer Correspvndent 
meint, dje pessimistischen Leitartitel der 
»P:tersburgbija Wiedomosti« und ähn- 
licher Blätter, welche in letzterer Zeit 
mehrfach sagten. die radikale innere 
Politit und General Andre’3 Behand- 
lung des französischen Ossizierlorps 
grsährdeten den Bestand des Zweibum 
des, müßten mit dem bekannten Körn- 
chen Salz ausgenommen werden. So 
rrrit sei es noch lange nicht. Rußland 
würde freilich das Berschwinden des 
Kabinettrs Waldeck-Rousseau, abgese- 
hen don feinen demokratischen Alluren, 
schon deshalb nicht beweinen, weil sich 
Herr Delrasse (’Minister des Musketen) 
neuerdings wiederholt aus die Hinter- 
bei-ne gestellt habe. Auch ein anderer 
Finanzmsinister sei erwünscht da here 
Caillaux sehr wenig entgeaenkommend 
für Herrn Witte’s Finanzpläne gewe- 

gsen sei. Andererseits würde Russland 
Deinen Wechsel der Regierunqssorm in 
YFrantreich jedenfalls sofort bestätigen 
nnd sogar begünstigen, obgleich mehre- 
re in Frantreich erschienene Artikel rus- 
sischer Heriunst, die angeblich das Ka- 
binett Waldeel-Rox1sseau stünen sollten, 
davor rrarnten. Ein Wechsel der Re- 
gierungs-form liege keineswegs außer 
aller Berechnung. Wen-n die Großsiir-- 
sriv Helena, die-Tochter des Großsiir-j 

then Wladimir, thatsächlich den Gent-H 
zral Lan-is Napels-on heirathe, so wür- 
; den die Chancen für einen Unzsturz der 
zsranzösischen Repudlil dadirrch sicher 
jnicht fallen; den-n dieser Bonaparte mit 
; einer russisclpen Großsürstin als Gattin 
Twürde ein sehr beachtenswerther Kan- 
Edirat für das Kaiserreich werden. Aus 
kein solcer werde man aber unter tei- 
znen Umständen das Wort anwenden 
;dürsen: »L’em-pirse, ceft la paix.« 
suxag Ranerreich ist der Trick-U 

Die vielen kleineren Prozesse. die aus 
dem großen Prozeß Sterrtxberg resulti- 
ren, nehmen ibren Fortgang. Die 
Disziplinaruntersuchuna gegen Krimi 
nallomniissär Thiel ist in vollem Gan- 
ge. Thiel ist start ergraut und er- 
scheint als aebroichenser Mann. 

Bankier Siernberg selbst trägt in der 
Haft in Blöken-see ein apathischesAuss 
sehen zur Schau. Er wirjv übrigens 
scharf bewacht um etwaige Selbst- 
myrdversuche zu verhüten. 

In dem von der Anwattstammer ge- 
gen ben Rechtsanwalt Mendel beschlos- 
senen Disziplinarverfabren ist der Re- 
dakteur der »Wie-neu Welt«', Ludwig, 
verhört worden. Ein von Menbel der 
Rebaltion ber »Neuen Welt« einge- 
sansbter Artikel wurde tonfiszirt. 

Mendeks Frau, eine gebotene Lackk 
mann, erwirtte Scheibung, zu der der 
Verkehr Merwekäs mit einigen der weib- 
lichen Zeugs-l Material abgab- 

Detn arn 14. Januar 1831 in Err- 
leben gebotenen bekannten friiherenheb 
bentenpr und Wagnersänger Albert 
Nimm-tm hat König Albert von Sach- 
sen einen warm aehaltenenGläickwunsclx 
zum 70. Geburtstage gesandt. 

Von Willxlmshaven wird am 18 
Januar der Dampser des »Na-die 
Lloyb«, »H. H. Mein« mit Tritt-pen- 
nachschub und Kriegser aller Art 
mich China abfabren. 

Die, Katastrovbe der «Spielhogen· 
bancken« zieht immer weitere Kreise 
Die Königsberqer Maschinensabrit, be- 
ren Aktien allerdings schon seit Wo- 
chen an ber Börse nicht mehr gehandelt 
und mit ihren Mutter-Instituten als 
nothleibend angesehen wurden, muß 
ietzt liauidiretr 

Der bekannte Herrenreiter Oberleut- 
nant Graf b. Köniasmarb bisher im 
Königs-Ulanen-Regiment (1. Banns- 
verscheO No. 13, ietzt dem Stabe des 
Grasen Waldersee attachirt, eroberte 
aus einem Erkunbiaungsrittt, einige 
Meian von Pelina entfernt, entwaer 
Fahne 

Oesterreich -Un,aatn. 
Wien, 17. Jan. 

fsissr ist der ri7«--k—««««»« bekrnnie Me- 
baillene Karl Nabnitzly aus dem Le- 
bzn gest-jeden- 

Ho lla n d. 
LMDOIL 17. Jan. 

Dcx »T:.7n .:.:.,« s zzxtz ZEI, 
fast-An ch;en, Daß Augsåht füg- eine 
IF ....ise(.:x.. uxr .z,·.;.«c»«i«i,s. - zpmm TLSVUUFJE unk- Fzglljnd v.: 

-.;-».«.Ien ni. TU« Est:.’äi7-.-I«·cien, ;".«:.«! 
Lk -.- C. 
Transivaakå in Lorinzo Marquechåt 
ges-jeden Hat, huren ten l:ollän.b:s:.;;p 
Minister des Apister übitzcug:, Isjsk 
Portuga! totrekr v;·:fiu«;:, ais-— P 
das Exeaucxtuk kais-gen wurde. c· 
wurde behauptet, dasj- dtt das Aus 
bemißt-, um die Jnies ek: der But-» 
zu fördern. « T 

Die Gesandten hodw»M-Psk- 
Engels, die zur Mit-M»vaangezn 
tätig-egoqu wurden, sind wieder qu? ihre Posten nascks Lissabon «tesp. ur- 

Vaag zurückgekehrt x 

—Gkoßbrisa«nnien. 
London. 17. Jen. 

Wie zu srwarten staat-, haben Isi- 
DingrinSiidaftita nicht verfehlt, tm 
ihren Einfluß auf die Betst-Nu du« 
Erwärmt Feder den Mkasrq m and-! 
n beeinflussen »Dieses « mein Trutz da in der Haupt acht leis-. 

praktier einunasvekschiekuheiisYg steh-. England jet gewillt, Americas 
Austritt-je bezügltch der Contwlle Ube. 

stund-—- s- 

,- it— 
« 

den Kanal anzuerkennen, wofern der 
Karat Schiffen aller Nationen doll- 
ftiindig nnd ohne Unterfchied fret age- 
ben werde. Die-se beiden Prin es 
seien aber durch die Amendements des 
Senats zu dem han-Paunrefote'fchen 
Bertrage nicht beriihrt worden« Das 
Blatt meint schließlich. daß es den-Ver. 
Staaten nicht fchxoer werden würde, 
die britifche Regierung zu bestimmen, 
den Clahton-Buln)er Vertrag aufzu- 
heben. 

F r a n t r ei ch. 
Parte. 17. Jas. 

Zwischen dem bekannten Schriftstel- 
ler Urbain Gohier, der durch feine An- 
grifie auf die Millionäre und feine 
Schrift »Die Armee gegen die Natipn' 
sich einen Namen gemacht hat und dem 
Journaliften Latapie« der sich von Go- 
hier beleidigt glaubte. fand heute ein 
Degen-Duell statt, in dem Gohier gleick 
beim ersten Gange eine gefährliche Vet- 
tdunduna im Unterleibe erhielt 

Nach Meldungen aus Dahvmen de- 
reiten die mwhamedanifchen Stämme 
offen einen Ausstand vor. Sie wei- 
gern sich, die Sonderänität des Königs 
Toffa anzuerkennen und der Gouver- 
nenr hat infolge dessen seine Reife nack 
dem Norden auiichieben müssen. Ei 
hat um die Abberufung des Beamten 
gebeten, der angeblich die Schuld an 

idiesen Zuständen tragen foll. 
E Marieille. 17. Jan. 

Der Dampfer »Nuffie,« der vor ei-· 
nigen Tagen hier in der-Nähe »sei- 
terte, geht in Trümmer. Es wird 
Nichts von ihm gerettet werden tön- 
nen. 

T ü r ! e i. 
KonstantinopeL 17. Jan. 

Da der Leibarzt des Sultans durch 
heftiges Kopfweh verhindert war, denT 
Sultan zu behandeln, beschied dieser- 
ernen Vertreter der Glauben - Kur, 
Namens Abraham, zu sich. Während 
der Behandlung drückte der neue Heil- 
tilnftler die Stirn-e des Sukians. Der 
Letztere war damit nicht einverstanden 
und da er ein Attentat auf fein Leben 
vermuthete, gab er mehrere Schiifie 
auf den Heiltiinftler ab. Der Letztere 
wurde verwundet, während ein Diener 
getödtet wurde. 

China. 

Peting 17. Jan. 
Die chinesischen Bevollmächtigten 

werden heute den unterzeichneten und 
mit dem großen iaiserlichen Siegel 
veriehenen Vertrag den fremden Ge- 
sandten überreichen Es tönnten als- 
dann die Verhandlungen wegen eines 
definitiven Friedensschtusses beginnen, 
aber wahrscheinlich werden die folgen- 
den Verhandlungen den unter den 
Mächten vorhandenen Zwiespalt noch 
deutlicher offenbaren als bisher. 

Prxnz Tsckking hat anaefragt, wann 
die militiirischen Erveditionea der 
Mächte aufhören sollen. 

B r as i l ie n. 

Pia de Janeiro, 17. Jan. 
Der hiesige ameritanische Gesandte 

Chatles Page Bryan hat tiirzlich von 
dem gesammten diplomatilcden Corps 
einen unangenehmen Nasensiiiber er- 

halten. Er hatte in- den Einladungen 
Fu einem Bankktt, welches er zu Ehren 
des kürzlich gewählten Gouverneu-. 
von Nio de Janeiro zu geben gedachte, 
bemerkt, daß alle auswärtigen Ge- 
sandten diese Ehrung unterstüytem Da 
Herr Bryan diese Erklärung adgesgebm 

tie, ohne hierzu von den anderen Ge- 
andten erniachtigt zu sein, so war di- 

Folge, daß keiner der Gesandten auf 
dem Bantett erschien. here Bryan soll 
auch infolge seines Angriffes egen den 
arzentinischen Mehlhandel mt seinem 
argeniinisehen Colle-gen sehr schlecht ste- 
hen. Letzterer hatte gestern mit dem 
drasilianischen Minister des Austriae- 
tigen wegen der Mehlfrage eine lange 
Unterredung. 

Es wird gemeldet, daß es den Bo- 
lidianern nicht gelingen trill, die soge- 
nannte Republit Acre tm Wirklichkeit 
nur ein großer Nur « wieder unter 
ihre Obe hoheit zu dringen. Die Bo- 
livianer sollen neulich in den Grimmi- 
wiildern bei Capatera geschlagen und 
später vollständig umzinneli seit-. Auch 
der Vizeprilsident Bolivia’s, General 
Lucia Beine-ein soll bei Nio Sinsa ge- 
schlaaen uns- einaescksrossen sein. Aus 
Seiten der Leute Von Acresollen viele 
Braselianer kämpfen Der balivianis 
lche Minister desAufroärkiqen hat des- 
wegen bei der brasilianiscffen Regie- 
rung gegen eine-solche Parteinahme 

rotest eingelegt und si mich darüber 
schwat« daiiI der boli anische Dam- 

vfer »Lutrea«, weleker aegen die Auf- 
siändischen denunt wurde von Prass- 
liarsern tyeaaenowmen sei. 

Die brakltaniselese Meist-uns wird 
arme die Absilqalnne den Praktike- 
MM an dies-r- «"i«".v7.».r «ins(hr«ite·s. 

STIMMEN-»Hu 
Quem-s Ante-. 17. Jan. 

Infolae der reichen Sack«-terms ha- 
ben sich die Z..scke.f.b it: te : ensschkofp 
im, FAUij Scm Zucker ME: Ver-Luft 
auszuführen « 

Padlreiche Mükslenbesxßtr haben eine 
Versammlung abgeknkxem um über 
Gegenmaßrmeln ges-n Die tkohenbe 
Konkurrenz der Ver. Sfait n in Beg- 
filien zu berathm nachrmj der ame- 
citanssche Gefandte in Rio te Its-Heim 
That-Les Paar Brnan ,a««- "T"": Tor-Ak- 
nische Reakqu dåg W«"«7«-·kkn »Ach- 
M hat, das argenti.«i.;;szis« III-Hi zxx 
Gunst-en Zeit amerikanäsrkths mit ein-m 
«er Zell zu beiasten.- Der Ade 

rmInLstek Gar-cis Mir-»Im welksys 
frstet Gesawdtdt Akxxntiniend in 
Wzihinatvn war· hpt versprochen, em- 
Crmcnjssipn such den EINIGE-knien zi- 
sexrxsxm weiche die dortigen Bett-LU- 
uisse Des Mehtbaudets stuer soll. 
—..«»» — 

——I 
,..— 

! Dis Mahle-wende- oam vie negiks 
rang um Herabsetzung der Frau-vorr- 
tosten auf den Eisendadnen und unr 

g einer Anöfulsrpröinie ge- 
Ibeterr. feeixierern Borlchlage ist aber die 
Preise entschieden-entaeaengetretem 
Aus der Bundeshauptstadr 

Washington, D. C» 17. Jan. 
»Der Präsident lud heute di: Mit- 

giteder des Kabinets zu einer Siyung 
km. die zu der gewöhnlichen Cianfa- 
kenzsiunde, um 11 Uhr, stattfand. Die 

wurde in einem Privatziw 
mer abgehalten, da Herrn Mcfkinreifs 
Arzt es für bedenklich hielt, ihn den 
Wen nach dem Kabinetsfaal machen 
zu lassen. Das Besinden des Präsi- 
denten ist zufriedenstellend, alle Er- 
scheinungen deuten auf eine schnelle 
und vollständige Genesung hin. 

Die hiesigen deutschen Diplornaten 
dethäiigen reges Jngieresse für dieAus- 
siellung non Feuerfchu - Apparatem 
welche irn Juni und Full in Berlin 
stattfinden foll. Alle deutschen Ver- 
treter im Auslande machen große An- 
strengungen, um dem Unternehmen ei- 
nen großen Erfolg sichern zu helfen. 
Die Aussielluwgsgegenstände werden 
zahlreich und vielseiiig fein und auch 
Schutzvorrichtungen gegen Ueber- 
schwemmungen in Vergwerien in sich 
schließen. Namentlich werden auch 
Rettungsapparate Für Kranken- und 

errenhäuser und erner feuersirberes 
z Baumaterial, Lebensreitungsmitiel 
! aller Ari, Instrumente, Maschinen und 
Utenfilien für Beleuchtungs-, Pflgsin 
rungs- und Siraßenreinigunggzwecke 
zur Ausftellung gelangen. 

Viele große Firmen haben sich be- 
reits Raum gesichert und einzelne so- 
gar schon mit der Errichtung ihrer Pa- 
villons begonnen. Die Stadt Stock- 
holm hat zwei Feueriöselfstooie ange- 
meldet. Die erfolgreichsten Ausstel- 
ler werden durch Ehrendipkome, Gold-, 
Silber- und Bronze-Medaillen ausge- 
zeichnet werden. Eine Anzahl Dam-; 
psvsrneisellschaften hai sich zur kosten-- 
freien Beförderung von Ansstellungs-z 
artiiein bereit erklärt Ganz besonde--i" res Interesse versprechen die prakti- 
schen Versuche mit den verschiedenen 
Löscbapvaraten für sich in Anspruch zu 
nehmen. 

Aus Ersuchen des Staatsamt-es hat 
das Flottenamt den Besethhaber ves 
Kanonenbootes »Sei-www angewie- 
sen sofort von La Guyara nach Gua- 
noco, Venezuela, zu fahren, um die 
dortigen amerilaneschen Interessen zu 
schützen. Die revolutionäre Bewegung 
soll sich nämlich ausbreiten und es soll 
der Versuch gexnaschj werden, sich ver 
Waffen der New York and Betmudez 
Asphalt Eo. zu bemächlbgen Die 
Mk von- diesen Vorgängen ge- 
langte aus privater, aber völlig zuver- 
lässiger Quelle an das- Staatsamt- 
Jnslr ltionen an den Befehlshober 
dek- » «coptou« sind nicht bekamen aber 
es heißt, daß er nöthigensalls Gewalt 
anwenden soll. um vie nmeritanischen 
Interessen zu wahren. Wenn das 
Schiff sofort absährt, so kann es noch 
vo: Ablauf der Woche Gnanoco, dem 
Ort sein-, der den Asphalt-Lagern zu- 
nächst liegt. 

Der amerikanjschsk Consul in Pum- 
tin Avelbert Han, ist nach Washing- 
ton abgereisi. Man lanvt, daß et 
nicht mehr aus seinen Posten zurück- 
kehren wird. 

Der Senat hat vie Ernennung sol- 
genver Postmeisler bestätigt: 

Missouri —- Solomon McKay von 
Troy. 

Iowa —- Albert R. Kullmer von 
Dsam Edevin N. Ballen von Butt. 

Indiana —- Jarneö M. Ranstead 
von Brecnenx Charles D. Davids-m 
von Whitth 

Der verfügbar-e Baar - Bestand ves 
Bunves - Schaßamtes beträgt dem 
heute veröffentlichstm Auf-weise zufol- 
ge 8137,317,056, wovon 882095360 
Gold ist. Dies schließt die Gold-Re- 
serve von 8150,000,000 nicht ein. 
Des Menschen Glaube ist 

seinHimmelreich. 
Doch Ind» 17. Jan. 

Großes Aussehen erregte es, als 
AkberTStUMMeL der Eigenthümer eis- 
nes Allerhandladen5, seinen ganzen 
Vorrath an Tadel öffentiich ver- 
brannte· Stummel reichte-ht- den 
Verkan von Tobak einzustellen, weil 
ein Aeltefter von Dowies Kirche ge- 
sagt hatte, der Tod des achtjährigen 
Sohnes Stumznels, Roy, sei derT at- 
sache zu nich-ruhen« daß ver Vater a- 
bak aufe, und aus dem Grunde 
seien die Gebete wirkungslos gewesen. 

Der Knabe war ertrantt, und Na - 

barn Sezeichneien die Krankheit as 
Dip teiitis. Die Eltern sind Anhän- 
ger es Ghudensheiiers Dewie und 
wollten nicht« daß ein Arzt gerufen 
werd-e. Das Kind wurde immer trän- 
ke-« und endlich trat der Tod ein« Ein 
Aetiester jes ,.Zion - Instituts-« be« ab 
sie-: auf ein Gesuch hierher und g ng 
mit Stank-net in dessen Laden. Jn 
Gefachen und in Schränten waren 
sizcike Vorräihe Tabak. 

",,Dori ifi die Ursache des Todes des 
Knabenf sagte der Welt-Js- urf ksr 
Tab-r denkend »Deine Gebete konn- 
ien n Its nützen sc Ins-« Du einen 
«"-««-»A«sen Hat-M treibs,«» 

Darauf verbrannte Stummel allen 
Tal-at- 

Rqckhill abberuien. 
New Nort. 17. Jem. » Der »Hei-alls« Welt aus Washing- 

ton Mgende Deveschn 
« 
Bett W. W. Rpckhis Bandes-Spr- 

ztpl - Tun-wissest in China, ist von 
Ternem Reiten and-rufen worden« Es « 

mißt daß man m anbinaion seiner 
Dienste und seines Rathe-s in Fragen 
ter sittlichen Politik bedarf. 

» . 
We —- 

J- Hin-m Suspr 

gefchechtltches Vermögen 
kethnn czstsfs und We IS 

Wiedergc·tvoitm«u 
wird-n hin-I Eh with am us unlskdmxkikm list-— 
htlm ihn-ask g--;-I tkcicixxxsuuq non Je m Inei- 
Imnfm mt imm- Lucia-Ihr 

Hans-Im obs-km m t-« Zins t» åpmsliites 
nnokusscm scsrsa und Einhalt-den« Nichte-MI- 
ssimmOs unt Hmssnnmmh works-leise Voll-entspa- 
-·"-k«lik, t.«n--rrls-»-n. usw-h Zins-som- schnell 
und mit-sur «.·(.- !.1«-m Zwian m mit-(- funkl. 
AU- Lmsks s .«k2 « II«-I..s»n» Hilf-»k- m rag- 
ttskh. kwmu s-: n5.;:1«:;(.nsrkx. Arn-MU: 

Ur. W. H. sAUNDERs ö- co» 
(’lllc«.-u-«» ll.l,l)-"«l««’. 

Ytoridm 
Eine vorzügliche, -v seit-scheu- 

de Schlaitvaqen · Linie 
zwischen St. Lonts 

u. Instituts-illa 
Beginnend mn 26sien November wird die 

Florida Mr Lin-I bestehend aus der L.. E. 
G St. L. Bahn, St. Lom- bis Loutsville, 
dsc Sei-them Bahn in Kentucky, Louisvtlle 
bis Leringtom Lueen ä- tsrescem Reute. lLetington bis tshotmnoogm Sol-them 

;Vabn, Christo-wozu bis Jeinp und quiat 
»Syitern Jeiup bis Jackionvilte, Florida, die 

toße durchgehende Schlafwagemxstonte nach 
Z lorida inmignmen. Durchgehende Lebte-i- 
wagesi werden St. Loms täglich um 9:1«-3 
Abends verlassen, pafiiren Lomeoille 7:00 
Morgen-, kernig-on 10r50 V kmitka s, er- 
reichen isbattanooga unt 5 :50 Nachmittags. Atlama um 1():25 Abends und Jcckionvtlle 
S:30 am wetten Morgen Zwischetmufenk 
halt ist gestatten Dikie rttoute in durch gro- 
ße Städte nnd interessante tvegenden und 
wird operirt über uniigtrche nnd gut entb- 
lnte Eisenbahn inien. sie Fahrt-en sind 
schnell und möglichst brquemtich 

Außer obiger Fabrik-L wobei man St. 
Li nts Abends verläßt- geht ein Zug von 
St Louts ab tun IM- Morgetrs, erreicht 
Jacksonville am nächsten sage Abends um 
10110 wobei man nur eine nacht unterwegs 
ifi Jauche-i St. koniH nnd ,.acksot:o:tle 

-teie Lust betört-m auch Passagiere für 
eine Fiondaiesie rier Athen-Ue N. ts» dem 
größten amerikanische-I site-fort wahre-w des 
ganzen Ja re- 

Urn tsorreipondenz wird gebeten und Jn- 
iormationsn werden prompt gegeben. R. 
A. Same-dell· ssssen«l. Papst-ge Aas-m, St. 
Louis« Mo. 

Dies ist ebenfalls bit beste Linie nach Punk- 
ten in Kentucky. Tenncijce Nrmgm nnd 
oio d nnd Sitt- Carol-no 

Geht amt- 

Küstcr G Schwicgcr 
für bis beste Fleisch jeder 
Art· fusxt urku exem- chrit 

Frische Wurst und Gescügec 
Insmerffqmc Bedåkaunes 

112 If: sm- «Zk:-:ss(s »Ist-km III-um« Reh 

Auögezcichnctrs Faun-, Obst-- 
Weide-: nnd Mineral-Lanv. 

Las Fand H ( ItmtiinFkouri und Nordwest- 
Zkfuxjo5, länu L- k TH-- «-t--», ist das am de- 
fim Fuss-»lis- jlsz oft, Ldsu und 
Viehzucht in Ist J: « ka das tglchbaks »zw- Mtcustsl UT ,: »Na-Hm- CU sttdc hier Millluxx vca Hirn-; L »-), k: ilbzs Länder-ein« mich- t« r sum-r T je «’6 Ast-en heim- s:-Jmcj-·.k:1,.sa und XI »k-: T z. um«-: EIN-heilen- in Irgend »I. cs weils-: Tier Staates- 
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Kein Wechsetu des Bahiprvagen nach New 
York tibek due 

Lackawamm Eier bahn: 
Onkchfahreude Schlaf-»Im noch 

New York über die seh SIM Eise-Its- 
Omsthiahreude Stimme-sen nach 

Besten über die 
West Stiere n. Iitchbnrg Eiieuiahu 
It steuer Instit-« Ihn ask-teue, IUIMCI t Izu-Füs- nsd sein-einm- Zoa Nähe-I tu II 

singe-, adresiike sum 
Its-II Y- DOMAI« Manclssgtsh 

m Ida-I si» Umso- Jll- 


